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Leitartikel

Ein kleiner Leitfaden für Retailer und Investoren

Die besten Adressen für pfiffige 
Ideen, innovative Konzepte und 
erfolgreiche Geschäfte

Der insbesondere aus den USA und UK überge-
schwappte arbeitsteilige Prozess bei Ladeninvestiti-
onen hat auch hierzulande die Bedeutung von spezi-
alisierten Agenturen, Architekten und Designern stark 
erhöht. Dabei sind die Grenzen der Tätigkeitsbereiche 
fließend geworden. Manche Anbieter decken nur Teil-
disziplinen ab, andere begleiten den gesamten Store 
Branding-Prozess, wieder andere sind auch bei der 
Realisierung mit im Spiel.

Dan Pearlman (Berlin), section d (Wien) oder Interbrand 
(Paris) sind interessante Adressen im Bereich Branding. 
James Mansour, Robert Carullo, Ron Pompei (alle New 
York), Portland Design, Rodney Fitch (beide UK), CAPS 
(Zürich), Rem Koolhaas und Ole Scheeren (beide OMA 
Rotterdam) haben sich u. a. bei international tätigen 
Brands und Retailern bereits einen Namen gemacht. 
In Deutschland, aber auch in anderen Ländern groß im 
Geschäft sind Schwitzke & Partner (Düsseldorf) sowie 
Blocher und Blocher (Stuttgart). Beide Unternehmen 
bieten mittlerweile ein sehr umfassendes Leistungs-
spektrum. Das Designer Village an der EuroShop ist 

übrigens immer wieder ein lebendiger Marktplatz in 
Sachen Retail-Architektur.

Die Ladenbau-Profis mit einem  
kompletten Netzwerk

Da Design- und Planungsleistungen zunehmend von 
spezialisierten Unternehmen (siehe „Agenturen, Archi-
tekten, Designer“) eingebracht werden, ist die Tätigkeit 
der Ladenbauer in vielen Fällen auf die Projekt-Reali-
sierung (Engineering, Produktion/Beschaffung, Pro-
jektmanagement, Rollout, Montage) fokussiert. Nen-
nenswerte Planungsleistungen werden von den Laden-
einrichtern in der Regel regional oder vor allem in spe-
ziellen Branchen erbracht.

In Deutschland sind fast alle wichtigen Ladenbau-
er Mitglied des „Deutschen Ladenbauverbandes“ (dlv). 
Diese umtriebige Interessensvertretung hat in den 
letzten Jahren ein attraktives Netzwerk (dlv – Netz-
werk Ladenbau) aufgebaut, dem neben den Ladenein-
richtern selbst zahlreiche Unternehmen aus zuarbei-
tenden Branchen angehören: Beleuchtung, Boden/De-
cke, Klima, Gebäude- und Sicherheitstechnik, Ober-
flächen, Verkaufsförderung. Das übersichtlich gestal-
tete Mitgliederverzeichnis („Das Ladenbau-Netzwerk 
von A–Z) des dlv gibt Interessenten einen erstklassigen 
Überblick über das Tätigkeitsgebiet und das Leistungs-
spektrum jedes einzelnen der knapp 100 Mitglieder. In-
formiert wird u. a. über Mitarbeiteranzahl, regionalen 
und inhaltlichen Tätigkeitsbereich sowie die Leistungs-
palette jedes einzelnen Unternehmens. Das Verzeichnis 
wird permanent gewartet und steht daher elektronisch 
(auf der dlv-Homepage www.netzwerk-ladenbau.de) 
in der jeweils aktuellsten Fassung zur Verfügung. Für 

Autor: 
Reinhard Peneder, 
Umdasch Shop-Concept.

Schwitzke & Part-
ner (im Bild links 
Karl Schwitzke) und 
Blocher und Blocher 
(im Bild rechts Die-
ter Blocher) sind in 
Deutschland erste 
Adressen in Sachen 
Laden-Architektur.

Wo finden sich die besten Adressen für die Entwicklung und Realisierung von Retail-
Konzepten? Wo stecken die kreativsten Köpfe im Retail Design? Gibt es auf den Handel 
spezialisierte Architekten? Wie weit reicht heute der Aktionsradius von Ladenbau-Unter-
nehmen? Welche Ideen-Börsen und Informationsquellen gibt es im Zusammenhang mit 
Ladeninvestitionen? Das dlv – Ladenbau Magazin ist diesen von Händlern und Marken 
häufig gestellten Fragen nachgegangen und gibt einige Antworten.



dlv  I  NETZWERK LADENBAU     � 9

Netzwerkpartner 
Ladenbau

A–Z
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Retailer und Brands signalisiert die dlv-Mitgliedschaft 
den besonders hohen Qualitätsstandard des jeweiligen 
Unternehmens.

Plattformen für den  
Gedankenaustausch

Messen, Handelskongresse, spezielle Seminare, da und 
dort auch attraktive Schauräume, sind ideale Platt-
formen für einen Gedankenaustausch für Profis aus 
den Bereichen Handel, Marken bzw. Architektur, De-
sign, Ladenbau. Überragende Bedeutung hat die im 
Dreijahresrhythmus (z. B. 2008 und 2011) in Düssel-
dorf stattfindende EuroShop. Sie hat ihre Position als 
globale Leitmesse der Branche systematisch ausge-
baut. Erwartet werden jeweils knapp 100.000 Besu-
cher aus aller Welt (Auslandsanteil bei 60 %), bei einer 
Ausstellungsfläche von über 100.000 m². Ein Pflicht-

termin für alle, die im Bereich von Ladeninvestitionen 
auch nur in irgendeiner Form tätig sind.

Die Global Shop in den USA, zuletzt als jährliche 
„Wanderausstellung“ in Las Vegas, Orlando und Chi-
cago, kann trotz klingendem Namen und erstklas-
sigen Kongressprogrammen der EuroShop das Wasser 
nicht reichen. Das gilt auch für kleinere Ladenbaumes-
sen in Europa, die phasenweise auftauchen und in der 
Regel schnell wieder verschwinden. Der Messeveran-
stalter easy fairs versucht derzeit in den verschiedenen 
Ländern, kleine regionale Ladenbaumessen zu positio-
nieren.

Für Veranstaltungen mit sehr Store Branding- bzw. 
Ladenbau-nahen Themen sind das EHI (Europäisches 
Handelsinstitut Köln), das GDI in Zürich/Rüschlikon so-
wie das Managementforum Bad Homburg bekannt. 

Das ständig aktuali
sierte Mitgliederver-
zeichnis des dlv  
(„Netzwerkpartner 
Ladenbau“) ist eine 
Fundgrube erster 
Adressen im Ladenbau 
und ergänzender 
Gewerke.

Die EuroShop in Düs-
seldorf ist die globale 
Leitmesse in Sachen 
Ladeninvestitionen.

Firma, Anschrift 

Standorte in Deutschland
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Branchenschwerpunkte

Leistungspalette

   Hartenstein Objekteinrichtungen 

Im Lipperfeld 12 · 46047 Oberhausen 

Telefon +49 (0) 2 08/6 29 30-30 

Telefax +49 (0) 2 08/6 29 30-19 

info@hartenstein-gmbh.de 

www.hartenstein-gmbh.de

Standorte in Deutschland:  Oberhausen (Zentrale)  

NL Planung + Projektierung: London, Paris, Milano, Barcelona, 

Stockholm

International 

Schwerpunkt:  

Deutschland, Österreich, Schweiz, 

Benelux, Großbritannien, Fran-

kreich, Italien, Spanien, Skan-

dinavien, Russland, Osteuropa, 

Balkan, Türkei, Arabien

60 Fashion, Sport, Schuhe,  Friseur, Apotheken,  

Parfümerien, Reform, Telekom, Optik, Foto,  

Fassaden, Buch, Zeitschriften, Reiseshops,  

Juweliere, Banken, Porzellan, Hotel, Cafés,  

Gastronomie, Shopping Center, Shop in Shop

Turn key company all over Europe 

Facility Management 

Architektur-, Shopdesign 

GU, Projektmanagement 

Produktion 

Store-Branding 

Corporate Identity

  Gert Hochkeppler Ladenbau GmbH 

Wilhelm-Mauser-Straße 31a 

50827 Köln 

Telefon +49 (0) 2 21/9 58 58-0 

Telefax +49 (0) 2 21/9 58 58-79 

info@hochkeppler.de 

www.hochkeppler.de

Deutschland und International 50 Einrichtungsteile für Warenhäuser 

Kassentische 

Parfümerieeinrichtungen 

Shop-in-Shop

Beraten 

Planen 
Fertigung und Montage

  Ligneus GmbH 

Schutterwälder Straße 20 

D-01458 Ottendorf-Okrilla 

Telefon +49 (0) 35205/499115 

Telefax +49 (0) 35205/499190 

info@ligneus.de  

www.ligneus.de

Weltweit tätiges Unternehmen 80 Lebensmittelmärkte 

Discounter 

Backshops 

Modeboutiquen, Schuhgeschäfte 

Hoteleinrichtungen 

Gaststätten/Restaurants 

Messebau

Fertigung von individuellen 

Ladeneinrichtungen im Non Food und 

Shop in Shop Bereich 

Beratung für Planungsbüros und GU 

Beratung, Entwurf, 

Konstruktion und Fertigung für Laden-

bau im Food Bereich 

Serienfertigung, Filialrollout 

Logistikkonzepte 

Montagen

  Norbert Hoffmann GmbH 

Handwerkerstr. 27  

D-48720 Rosendahl 

Telefon +49 (0) 25 66/93 16-0 

Telefax +49 (0) 25 66/93 16-54 

info@hoffmann-ladenbau.de  

www.hoffmann-ladenbau.de

International

Deutschland, USA, Großbritan-

nien, Niederlande, Frankreich, 

Russland, Ungarn, Polen, China, 

Belgien

60 Texil, Schuhe, Telekommunikation, Reise, Sport

Shop-in-Shop-Systeme

Tätigkeit als GU

Messestände und Showrooms

Projektfertigstellung über  

Projektleitung, Fertigung und Montage

GU-Leistung, Konzepterstellung

  Peter Kaschenreuther  

Inneneinrichtungen 

Laubanger 21 · D-96052 Bamberg 

Telefon +49 (0) 9 51/9 66 22-0 

Telefax +49 (0) 9 51/9 66 22-10 

info@kaschenreuther.de 

www.kaschenreuther.de

Hessen 
Bayern 
Thüringen 

Sachsen 

Sachsen-Anhalt

* Apotheken, Bau- und Heimwerkermärkte, 

Buchhandel, PBS-Geschäfte, Reisebüros,  

Elektro-, UE- und Fotogeschäfte,  

Friseure, Gastronomie-Einrichtungen, Innenausbau, 

Hotel-Einrichtungen, Juweliere, Uhren, Schmuck, 

Optiker, Spielwarengeschäfte 

Tankstellen, Autohäuser, -zubehör 

Textil-, Schuh- und Lederwaren 

* Produktion ausgelagert (12)

Planung 

Montage

  KRD Kassentisch-Reparatur und 

Wartungsdienst GmbH 

Hobackestraße 91 

D-45899 Gelsenkirchen 

Telefon +49 (0) 209/15 500-0 

Telefax +49 (0) 209/15 500-15 

service@KRD.de · www.KRD.de

Deutschland

BeNeLux, Dänemark, Österreich,

Tschechien

19 Groß- und Einzelhandel

Food und Nonfood

LEH

Reparatur und Wartung von Kassen-

tischen und Zigarettenautomaten

Sicherheitstechnik

Videotechnik

Individual-Kassenbänder

  Korda-Ladenbau GmbH 

Max-Planck-Straße 116  

D-32107 Bad Salzu�en 

Telefon +49 (0) 52 32/60 06-0 

Telefax +49 (0) 52 32/96 49 90 

info@korda.de · www.korda.de 

Standorte in Deutschland:  Barchfeld/Thüringen

International

Nord-, West- und Osteuropa 

Russland

200 Nonfood (Textil, Schuhe, Sport)

Tätigkeit als GU

Planung für Fremdobjekte 

Shop-Design 

Laden-Planung 

Projektmanagement 

Fertigung 

Beschaffung 

Montage 

Finanzierung als GU

  Kreftbrübach GmbH 

Kasseler Landstraße 5 

D-37213 Witzenhausen 

Telefon +49 (0) 55 42/60 06-0 

Telefax +49 (0) 55 42/60 06-81

Eitzer Föhre 7–9 · 30900 Wedemark · Tel. +49 (0) 51 30/58 08-10, Fax -30

www.newstoreeurope.com

International

Schwerpunkte: Deutschland, 

Schweiz, Österreich, Spanien, 

England

30 Planung von Buchhandlungen, PBS-Geschäften, 

Messebau, Bahnhofsbuchhandel

Ladenplanung und Ausführung

Konzeption, Sortimentsberatung, 

Messebau

  Kunze GmbH 

Daimlerstr. 5a · D-25337 Elmshorn 

Telefon +49 (0) 41 21/7 90 60 

Telefax +49 (0) 41 21/79 06 66 

kunze@kunze-ladenbau.de  

www.kunze-ladenbau.de

International

Schwerpunkte:  

Deutschland und übriges Europa

50 Tätigkeit als GU

Sämtliche Architektenleistungen

Planungen

Textil, Mode, Sport, Schuhe, Friseur- und Wellness-

Einrichtungen, diverser Nonfood-Bereich

Shop-Design, eigene Planungs- und 

Architekturabteilung

Erstellung von betriebswirtschaftlichen 

Analysen, eigene Produktionsstätte

  LANG - SHOP & OBJEKT GmbH 

Am Golfplatz 16 · D-59457 Werl 

Telefon +49 (0) 23 77/80 59 69 - 0 

Telefax +49 (0) 23 77/80 59 69 - 9 

info@lang-ladenbau.de 

www.lang-ladenbau.de

International

Schwerpunkt: Deutschland , 

Luxemburg, Belgien, Österreich, 

Schweiz, Russland, Griechenland

16 Zeitgemäßes Ladendesign, Textil, Shoes und alle 

anderen Branchen.

Shop in Shop Ladendesign für Filialisten.

Systemhersteller für Verkaufsraumeinrichtungen.

Objektbereiche: Gastronomie, Hotels, Praxen, 

Kanzleien, Eventlocation.

Planung, Konzeption und Herstellung.

Montage von Ladeneinrichtungen und 

Objektmöbel-Gastronomie.

Ausführung aller Gewerke, Projekt-

management, Ingenieurleistungen, 

Bauleitung

�
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Inspirierend für neue 
Laden-Konzepte: Die 

Reiseexpedition „Laden-
Dramaturgie LIVE!“ mit 

dem Wiener Dramaturgen 
Dr. Christian Mikunda  

(im Bild in der Emirates 
Mall in Dubai).

EHI und GDI betreiben außerdem nennenswerte Han-
delsforschung. Besonders praxisnahe Seminare in Sa-
chen Laden-Marketing bietet im gesamten deutsch-
sprachigen Raum die Umdasch Shop Academy, darun-
ter Shopexpeditionen nach Las Vegas, New York und 
Dubai mit dem Wiener Laden-Dramaturgen Dr. Chris
tian Mikunda.

TW mit überragender Bedeutung

Die Auswahl an spezialisierten und kompetenten Me-
dien im Bereich Store Branding & Shopfitting ist über-
schaubar (abgesehen von allgemeinen Architektur-

Der dlv – hier bei er 
Mitgliederversammlung 

2007 in Zürich – hat ein 
kompetentes Ladenbau-

Netzwerk aufgebaut.

Publikationen). Globale Bedeutung hat das in den USA 
erscheinende Magazin „Visual Merchandising & Shop 
Design“. Eine gute Wahl sind auch die Publikationen 
des bereits legendären New Yorkers Martin M. Peg-
ler (Retail Design). Ebenfalls internationale Bedeutung 
hat die britische Retail Week. Spezialisierter in Rich-
tung Shop-Architektur und Shop-Design ist das eben-
falls englischsprachige Magazin RLI (Retail Leisure In-
ternational). Global ist auch der Aktionsradius des von 
Umdasch herausgegebenen „SHOP aktuell“ (erscheint 
in vier Sprachen).

In Deutschland hat die Branchen-Gazette TextilWirt-
schaft (TW) gleichzeitig überragende Bedeutung in der 
allgemeinen Handelsberichterstattung (durchaus inter-
national), inkl. ausführlichen Reports über neue Kon-
zepte, Projekte und Läden. Halbjährlich erscheinende 
englisch- bzw. russischsprachige Ausgaben, ein täg-
licher elektronischer Newsletter und das Jahrbuch „Lä-
den“ runden dieses Kompetenzpaket ab. Die „Lebens-
mittel-Zeitung“ ist das Pendant der TW in Sachen Food 
Retail. Das vom EHI herausgegebene „Stores + Shops“ 
führt die Liste der schon sehr spezialisierten Medi-
en an. In Österreich spielt SHOP STYLE eine ähnliche  
Rolle. Einen kompetenten Fokus auf das Thema POS-
Marketing hat „Handel heute“ in der Schweiz. In 
Österreich gibt es mit „Media Net Retail“ sogar eine 
nahezu täglich erscheinende Handelszeitung. Instore
gestaltung und Dekoration sind Schwerpunkte der 
Fachzeitungen „Style Guide“ bzw. „Inspiration“. �  

Internetadressen zum Artikel:

www.danpearlman.de
www.ehi.org
www.euroshop.de
www.gdi.ch
www.globalshop.org
www.interbrand.com
www.ladenbauverband.de
www.lz-net.de
www.sectiond.at
www.shopnet.cc
www.twnetwork.de

„Visual Merchandising 
& Shop Design“, „RLI“, 
“Stores + Shops”, 
“SHOP aktuell”, 
“Inspiration” und 
“Style Guide” sind 
hoch spezialisierte 
Publikation in Sachen 
Shop Design.
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